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Verkehrsdrehscheiben im 
ländlichen Raum
Erfolgsfaktoren für kleine Verkehrsdrehscheiben aus 
kommunaler Sicht
Arsène Perroud, Gemeindeammann Wohlen – 17.4.2024



Vom ländlichen Idyll…



…über wachsende Bedürfnisse…



…zur modernen Verkehrsdrehscheibe



Teil 1:
Bushof
- 14 Buskanten
- P&R – Anlage
- Veloparkierung
- Bahnhofsplatz
- Inbetriebnahme 2022
- Baukosten CHF 23 Mio.

Teil 2:
Neueinführung AVA
- Verlegung Freiverlad
- Neueinführung AVA
- Umsteigeanlagen SBB
- Baustart 2028



Gemeinde Wohlen AG
• Kernstadt im Freiamt
• Ländlich geprägter Raum
• Wirtschafts- und 

Wohnschwerpunkt
• rd. 18’000 EW
• Regionaler 

Verkehrsknotenpunkt



Erfolgsfaktoren - Risikofaktoren

1. Stabiles Zielbild, Kontinuität
2. Akzeptanz in der Bevölkerung
3. Gemeinsame Verantwortung für das «Ganze»



Zielbild – Endausbau 2035



Zielbild – Aggloprogramm 2011



Zielbild – Machbarkeit 2013



Zielbild – Planungsstand 2024



Kontinuität
• Wer promotet das Zielbild politisch über die lange 

Projektdauer?

Studien, Submissionen Projektierung 1. Etappe Realisierung 1. Etappe Abrechnung 1. Etappe



Akzeptanz in der Bevölkerung



Akzeptanz in der Bevölkerung

• Umsteigefunktion, gute Anschlüsse

• Aufenthaltsqualität, Bäume, Schatten, Bänke
• Einkauf, Gastronomie
• Treffpunkt, soziale Interaktion
• Sicherheit und Sauberkeit
• Parkgebühren
• Ortsquerung



Akzeptanz der 
Verkehrsdrehscheibe 
in der Bevölkerung 
definiert sich über 
die eigentliche 
Funktion hinaus 





Förderung der Akzeptanz

• Information
• Partizipation
• Einbindung Interessensvertretungen
• Bedeutung der unbedeutenden Dinge erkennen





Gemeinsame Verantwortung für das Ganze



Fokus auf Eigenes - Blick aufs Ganze
• Zuständigkeiten vor dem Projektstart festlegen
• Gemeinsame Verantwortung definieren
• Bevölkerung differenziert nicht. Es ist ein Bauwerk.



Verantwortung für den eigenen Garten….



…aber auch für den ganzen Salat!
• Beteiligte müssen über ihre 

(teilweise) eng gefassten 
Aufträge hinaus das Projekt 
mittragen. Inhaltlich wie auch 
finanziell.

• Verkehrsdrehscheibe ist 
Visitenkarte. Ortsbild, 
Städtebau, Kommunalverkehr 
sind für das gesamte Projekt 
von Bedeutung.



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Kontakt

Arsène Perroud, Gemeindeammann
arsene.perroud@wohlen.ch 

Stefan Leuenberger, Bereichsleiter Planung, Bau&Umwelt
stefan.leuenberger@wohlen.ch 
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